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UNSER EINSATZLEITWAGEN 2.
KOMMUNIKATION IM GROSSEN STIL.
Auf MAN und weiteren Fahrgestellen.

ELW 2
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1.  Ausfahrbarer Antennenmast 

am Fahrzeugheck 

 

2.  Ausfahrbare Markise als  

Witterungsschutz  

 

3.  Raumaufteilung kann  

individuell gestaltet werden 

 

4.  Stauräume für Beladung 

im Tiefbau 

 

5.  Ergonomischer Einstieg durch 

ausklappbare Treppen

■  ELW 2 
Einsätze mit mehreren Zügen oder Verbänden erfordern die Führung und Koordination der Einsatz-

kräfte vor Ort. Mit dem ZIEGLER-ELW 2 lassen sich Einheiten gezielt führen und die optimale  

Zusammenarbeit mit anderen Behörden und Organisationen mit Sicherheitsaufgaben sicherstellen. 

Der Einsatzleitung stehen somit alle Informations- und Kommunikationsmittel zur effizienten  

Koordination zur Verfügung. Ein weiterer Vorteil: Die ZIEGLER-ELW 2 Fahrzeuge lassen sich bezüglich 

der technischen Ausstattung und des Innenausbaus beliebig konfigurieren und überzeugen mit  

stabiler Bauweise und einem großen Platzangebot.
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KOMMUNIKATION 
GIBT SICHERHEIT.

Die Abbildungen können Zubehör und/oder Sonderausstattungen enthalten, die nicht zum serienmäßigen Liefer- oder Leistungsumfang gehören. 
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OPTIMAL GERÜSTET IM ERNSTFALL.

■  TECHNIKGIGANT 
Große Schadenslagen fordern optimale Führung und Koordination. Ausgestattet mit neuester  
Funktechnik, mehreren PC-Arbeitsplätzen und ein Besprechnungsraum für bis zu zwölf Personen –  
im ELW 2 kann die Einsatzleitung gezielt arbeiten. 

■  PLATZSPARENDE HECKSEITE 

Der Antennenmast ist platzsparend am 

Heck verbaut und kann bei Bedarf  

schnell und leicht ausgefahren werden.  

Eine mobile Satellitenanlage kann optional 

auf dem Dach befestigt werden. 

■  SEITENANSICHT LINKS 

Aufbaumöglichkeiten mit verschiedenen 

Fahrgestellen. Schwere Beladeteile sind in 

den unteren Geräteräumen verlastet und 

können leicht entnommen werden.

■  RAUMAUFTEILUNG NACH WUNSCH 

Beliebige Raumaufteilung des ELW 2. Kommunikation zwischen den einzelnen Behörden ist 

durch ideale Raumaufteilung und neuester Funk- und Telekommunikationstechnik gegeben.
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■  GERÄTERAUM: Für eine leichte Entnahme – Großzügige Beladungs-

räume sind in Bodennähe verlastet. Die Größe der Geräteräume 

kann individuell angepasst werden.

■  VIEL STAURAUM: Platz für jede Menge Organisatorisches: Sicherung 

gegen herausfallende Gegenstände. Zahlreiche Steckdosen  

ermöglichen die Verwendung von elektrischen Endgeräten.

■  IMMER VERNETZT: Immer einsatzbereit – leicht zugängliche Kommu-

nikationstechnik zur schnellen Anpassung an die Einsatzlage.

■  PLATZSPAREND VERLASTET: Treppenaufgänge können leicht hervor-

gezogen werden. Platzsparende Unterbringung durch einfachen 

Klappmechanismus im Fahrzeug.

■  BESPRECHUNGSRAUM: Bis zu zwölf Personen können am Bespre-

chungstisch Platz nehmen. Optimal für eine Lagebesprechung:  

ein Tisch mit klappbaren Plexiglas-Platten zur rutschfesten 

Platzierung der geographischen Karten und Dokumente. 

■  KOMMUNIKATION: Jederzeit verbunden durch die Besprechungsluke 

mit dem Funkraum.

■  INDIVIDUELL: Alle Räume können beliebig eingerichtet werden.

VOLLE AUSSTATTUNG UND 
NEUESTE TECHNIK.

Die Abbildungen können Zubehör und/oder Sonderausstattungen enthalten, die nicht zum serienmäßigen Liefer- oder Leistungsumfang gehören. 

■  KOMMUNIKATIONSRAUM: Telekommunikation auf höchstem Niveau 

– vier Plätze stehen für die Kommunikation zwischen den einzelnen 

Sicherheitsorganen und den Stabsführungen zur Verfügung. 

Übersichtlich und klar strukturiert erleichtert er der Mannschaft  

die Arbeit. Der nebenliegende Besprechungsraum kann zur 

Absprache genutzt werden.

■  FUSSBODENVERKLEIDUNG: Spritzfussboden mit Wannenerhöhung 

– rutschhemmend und leicht zu reinigen.
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Albert Ziegler GmbH, Memminger Straße 28, 89537 Giengen/Brenz 
E-Mail ziegler@ziegler.de, Telefon 07322 951-0, Fax 07322 951-211 
www.ziegler.de

ELW 2

GUTE GRÜNDE, WELCHE  
FÜR UNSEREN ELW SPRECHEN:
■  Sicherheit, Langlebigkeit sowie Stabilität durch robuste Bauweise

■  Koordinierte und effektive Einsatzleitung bei Einsätzen 

■  Neueste Funk- und Telekommunikationstechnik im Fahrzeug integriert

■  Flexible Einrichtung: Fahrerhaus sowie Mannschaftsraum individuell konfigurierbar

■  Fußboden durch Wannenerhöhung leicht zu reinigen


